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Geplante II. Änderungsverordnung zur Verordnung zum Schutz des Landschaftsteiles 

„Altwarmbüchener Moor - Ahltener Wald“ (LSG-H 19) 

 
Amtliche Bekanntmachung 

 

Die Region Hannover beabsichtigt, die II. Änderungsverordnung zur Verordnung zum Schutz des Land-

schaftsteiles „Altwarmbüchener Moor – Ahltener Wald“ (LSG-H 19) auf dem Gebiet der Landeshaupt-

stadt Hannover, der Städte Burgdorf, Lehrte und Sehnde und der Gemeinde Isernhagen in der Region 

Hannover zu erlassen. 

 

Die geplante Änderung betrifft die Löschung der Flurstücke 3/11, 3/12, 3/13, 3/15, 3/16, 3/17 und jeweils 

eine Teilfläche der Flurstücke 4/5 und 4/14, Flur 4, Gemarkung Misburg in der Landeshauptstadt Han-

nover sowie die Erweiterung des Landschaftsschutzgebiets um die Flurstücke 118/308 und 118/309, 

Flur 7 und eine Teilfläche des Flurstücks 71/18, Flur 5, Gemarkung Klein-Buchholz in der Landeshaupt-

stadt Hannover. Der zu löschende Bereich hat eine Größe von ca. 2,7 ha. Der Erweiterungsbereich hat 

eine Größe von ca. 4 ha. Damit vergrößert sich die Fläche des Landschaftsschutzgebietes. 

 

Gemäß § 22 Abs. 2 BNatSchG i.V.m. § 14 Abs. 2 NNatSchG erfolgt die öffentliche Auslegung des 
Entwurfs der vorgenannten Verordnung mit der dazugehörigen Karte (Anlage 1) sowie Begründung 
in der Zeit vom 

Montag, 31.03.2025 bis einschließlich Freitag, 09.05.2025 

bei der Landeshauptstadt Hannover, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, Arndtstr. 1, 30167 Hanno-
ver, im Flurbereich der 7. Etage (bei Zimmer 7.17). Die Unterlagen können dort während der Dienst-
stunden (werktags Mo.-Do. 8:00-16:00 Uhr, Fr. 8:00-13:00 Uhr) eingesehen werden.  

Während der Auslegungszeit kann jedermann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Hannover, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, Arndtstr. 1, 30167 Hannover Anregun-
gen und Bedenken vorbringen. Diese können auch während der Dienstzeiten sowie nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung (0511 / 168-48567) vorgebracht werden. 

Anregungen und Bedenken können in der Zeit der Auslegung auch bei der Region Hannover, 
Team Naturschutz Ost, Postfach 147, 30001 Hannover, im Dienstgebäude Höltystraße 17 in Han-
nover, im 3. Obergeschoss, Raum 329, nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter 0511/616 
26228 vorgebracht werden. 

 

Hinweis: 

 
Die öffentlich ausgelegten Unterlagen werden während der Auslegungszeit auch unter  
https://hannover.de, Suchbegriff „Laufende Ausweisungsverfahren“, bereitgestellt. 
 
Hannover, 17.03.25   Landeshauptstadt Hannover  
  Der Oberbürgermeister 
 
 Im Auftrag  
 Räder 
 
 
 
 
 
 

https://hannover.de/

